
 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lebensalter: 8-10  Jahre 

Größe: 36-65 cm (Körber), 12-45 cm (Schwanz)  

Lebensraum: Wald, Buschland, felsiges Gelände 

----------------------------------------------------------------------------------------------- 

Marder sind Raubtiere. Sie bilden eine Familie unter den Tierarten, nämlich die 

hundeartigen Raubtiere. Zu ihnen gehören auch die Dachse, die Iltisse, die Nerze, 

die Wiesel, die Otter und der Vielfraß. Sie leben fast auf der ganzen Welt. Wer bei 

uns vom Marder spricht, meint den Steinmarder oder den Baummarder. 

Zusammen sind sie die „Echten Marder". Von der Nase bis zum Po sind die Echten 

Marder 40 bis 60 Zentimeter lang. Dazu kommt ein buschiger Schwanz von 20 bis 

30 Zentimetern. Sie wiegen etwa ein bis zwei Kilogramm. Marder sind nachtaktiv. 

Sie jagen und fressen also in der Dämmerung oder nachts. Sie fressen eigentlich 

alles: Kleine Säugetiere wie Mäuse und Eichhörnchen sowie Vögel und deren Eier. 

Aber auch Reptilien, Frösche, Schnecken und Insekten gehören auf ihren 

Speiseplan, auch tote Tiere. Dazu kommen Früchte, Beeren und Nüsse. Im Herbst 

legen Marder Vorräte an. Marder paaren sich im Sommer. Die befruchtete Eizelle 

entwickelt sich aber erst etwa im nächsten März weiter. Man spricht deshalb von 

einer Keimruhe. Die eigentliche Schwangerschaft dauert etwa einen Monat. Die 

Jungen kommen dann etwa im April zur Welt, wenn es draußen wieder wärmer 

ist. Die Neugeborenen sind blind und nackt. Nach etwa einem Monat öffnen sie 

die Augen. Sie saugen Milch bei der Mutter. Die Säugezeit dauert etwa zwei 

Monate lang. Im Herbst sind die kleinen Marder selbständig. In der freien Natur 

leben sie höchstens zehn Jahre.  

Marder haben wenige Feinde, weil sie so flink sind. Ihre häufigsten natürlichen 

Feinde sind Greifvögel, weil sie urplötzlich aus der Luft herabschießen. Füchse 

und Katzen erwischen meist nur ganz junge Marder, so lange diese noch hilflos 

und nicht so schnell sind. Der größte Feind der Marder ist der Mensch. Die Jagd 

nach ihren Pelzen oder der Schutz von Kaninchen und Hühnern kostet vielen 

Mardern das Leben. Zahlreiche Marder sterben auch auf der Straße, weil Autos 

sie überfahren. 
 

https://www.youtube.com/watch?v=hoEbo2Ca1KM

